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BDF-Arbeitskreis Forstliche Umweltbildung

Doktor Wald
Eine Vision.
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BDF-Arbeitskreis Forstliche Umweltbildung

Doktor Wald
Redaktionelle Hinweise für dieses Dokument

Sollten die angebotenen Links nicht funktionieren, 

- klicken Sie bitte mit der rechten Maustaste
darauf, 

- wählen das Angebot „Verknüpfungsstandort
kopieren“
und 

- geben das Ergebnis = die enthalte Adresse
direkt in das Netz ein. 
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BDF-Arbeitskreis Forstliche Umweltbildung

Doktor Wald
Bedeutungswandel eines Phänomens I

Aus der Geschichte

- erste Anstöße: Buch 
Wald – Landeskultur  und
Gesellschaft (1978, S. 235 ff.) und
Bierscher Waldbau in Sauen (1982)

- Aha-Erlebnis: Gedicht (1987)
- weitere Impulse aus der Schweiz und
erste Faltblatt-Fassung am 
Märkischen Haus des Waldes (2001)

- Kernbotschaft der Waldpädagogik 
(BDF-Position ab 2004)

http://www.sdw-brandenburg.de/100630 Ueber die Hintergruende der Doktor-Wald-Idee 13.7.10.doc
http://www.waldp�dagogik.de/images/postkarte_dr_wald.jpg
http://www.haus-des-waldes.info/
http://www.waldp�dagogik.de/pdf/2010/BDF_Positionspapier_waldpaedagogik.pdf
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Doktor Wald
Bedeutungswandel eines Phänomens II

- Leit-Thema der
Waldpädagogik  
(ab 2008)

- Betrachtung (auch) aus 
soziologischer Sicht (2009)

- Strategie-Ansatz?: 
Waldbezogene  Antwort auf
Probleme der  modernen
Industrie- und  
Informationsgesellschaft 
(ab 2012)
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BDF-Arbeitskreis Forstliche Umweltbildung

Doktor Wald
Wo ist das Problem?

Die
gesellschaftliche
Moderne
bereitet uns 
derzeit einige 
Kopfschmerzen. 

http://www.sdw-brandenburg.de/110721Kopfschmerzen.pdf
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BDF-Arbeitskreis Forstliche Umweltbildung

Doktor Wald
Wo ist die Lösung?

Nachhaltiges Handeln 
ist die Lösung.

Es ist (auch) 
- am Beispiel Wald 

und 
- durch „Waldprofis“
vermittelbar.

http://www.sdw-brandenburg.de/110721Loesung.pdf
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BDF-Arbeitskreis Forstliche Umweltbildung

Doktor Wald
Wie heißt der waldbezogene Beitrag?

Das 

waldbezogene / 
forstliche Mittel 

dazu heißt

Waldpädagogik.

http://www.waldp�dagogik.de/daten_fakten/daten_fakten.html
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Doktor Wald
… als Leit-Thema der Waldpädagogik

Ein (bisheriges) 
Leit-Thema der 
Waldpädagogik ist
Wald und Gesundheit.

Es wird volkstümlicher 
und mit „Kinder-Fokus“
auch als Doktor Wald
bezeichnet.

http://www.waldp�dagogik.de/daten_fakten/themen.html
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BDF-Arbeitskreis Forstliche Umweltbildung

Doktor Wald
… bisheriger Ansatz

2001 wurde mit dem 
Faltblatt „Konsultation 
bei Doktor Wald“ ein 
erster „roter Faden“
geknüpft

und in den nächsten 
Jahren ausgebaut /
verstärkt.

http://www.sdw-brandenburg.de/010630 Dr W, korr FB.pdf
http://www.waldp�dagogik.de/neues/archiv_2010/020310_doktor_wald.html
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Doktor Wald
Praxis Dr. Wald

Um die 
Doktor-Wald-Hypothese zu 
verdeutlichen und den 
Leuten besser (be)greifbar
zu machen, wird am 
Märkischen Haus des 
Waldes
seit 2006 ein 
Doktor-Wald-Parcours, 
die Praxis Dr. Wald, 
geplant und aufgebaut.

http://www.haus-des-waldes.info/
http://www.haus-des-waldes.info/
http://www.waldp�dagogik.de/pdf/doktor_wald.pdf
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BDF-Arbeitskreis Forstliche Umweltbildung

Doktor Wald
Für wen die Praxis Dr. Wald bestimmt ist I

Mit den Besuchern sollen 
in mehrstündigen Programmen auch   
philosophische, psychologische, politische, 
historische … Frage- und Problemstellungen
behandelt werden, u.a. zu

- Nachhaltigkeit, Zukunftsfähigkeit
- das rechte Maß
- Ethik (als Sittlichkeit),  Moral 

(als Handlungsregeln) bzw. Wertvorstellungen 
- Verantwortung, Selbstfindung, 

Identität,  Seelenfrieden vs. Entfremdung
- Freiheit & Gleichheit / Gerechtigkeit 
- Glaube & Hoffnung 
- Liebe & Glück & Lebensfreude
- Kultur & Kunst
- Gegensatzpaare wie Gut & Böse, 
Nützlich & Schädlich,  Schön & Hässlich, 
Freund & Feind, Rentabel & Unrentabel …

A) Als Parcours:

- Hauptzielgruppe:
Oberschüler der 11. Klasse
(17 Jahre alt)

- Nebenzielgruppen: 
Entscheidungsträger, 

Meinungsbildner,  
„Unruheständler“ …
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BDF-Arbeitskreis Forstliche Umweltbildung

Doktor Wald
Für wen die Praxis Dr. Wald bestimmt ist II

B) Mittels Führung:

alle Zielgruppen

C) Zur selbstständigen Nutzung
speziell am Wochenende:

alle Zielgruppen, 
besonders aber Familien



K. Radestock 
22.07.2011 13

BDF-Arbeitskreis Forstliche Umweltbildung

Doktor Wald
Wann öffnet die Praxis Dr. Wald?

Die Praxis Dr. Wald ist fast fertiggestellt und geht 
Anfang August 2011 in den „Probebetrieb“
für Führungen mit Kleingruppen.

Sie steht schon seit Juni 2011 auch Familien zur 
unangemeldeten Wochendend-Nutzung offen.

Erste Referentin ist die forstliche „Unruheständlerin“
und Wald-Gesundheits-Fachfrau Ute Handke.

Die Fertigstellung wird sich jedoch noch bis Ende des 
Jahres 2011 hinziehen. Dann beginnt auch der 
probeweise Parcours-Betrieb i.e.S., 
den Klaus Radestock durchführt. 
Weitere Referenten sind geplant.

Eine förmliche Eröffnung ist erst zum 
Weltgesundheitstag 2012 (7. April) vorgesehen.
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BDF-Arbeitskreis Forstliche Umweltbildung

Doktor Wald
Was noch zu tun ist … I

Das Doktor-Wald-Konzept ist zu vertiefen; es scheint uns ein geeignetes Mittel, 
um Inhalt & Ziel der Waldpädagogik auszufüllen bzw. zu erreichen: 

Waldpädagogik ist waldbezogene Umweltbildung. 
Sie umfasst 

die langfristigen, ganzheitlichen und gemeinwohlorientierten Aspekte 
der Nachhaltigkeit 
in politischer, wirtschaftlicher und kultureller Dimension 
auf lokaler, regionaler und globaler Ebene.

Waldpädagogik hat den nachhaltig handelnden Menschen zum Ziel.
Sie befähigt den Einzelnen dazu, Verantwortung 

für sich selbst, 
gegenüber anderen Menschen und den nach uns kommende Generationen sowie 
gegenüber der Mitwelt 

zu übernehmen.
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BDF-Arbeitskreis Forstliche Umweltbildung

Doktor Wald
Was noch zu tun ist … II

Das Doktor-Wald-Konzept ist um philosphische, psychologische, soziologische, politische  …
Aspekte zu erweitern.

Die auf Sinnen-Basis aufgebaute Praxis Dr. Wald ist ein guter Platz für solche 
Fragestellungen / Problemlösungsversuche, weil:

Grundlage für die Entfaltung / Existenz des „guten Menschen“
(Mensch voll innerer Ruhe und Kraft: liebend, verantwortungsbewusst, selbstbestimmt, maßvoll, frei, 
nachhaltig  denkend … ) ist Empfindsamkeit (Sensitivität):

Die Wachheit / Klarheit der Sinne & Offenheit für alles lässt uns 
- wir selbst sein,
- unser Dasein mit einem Zweck erfüllen,
- Glück / Lebensfreude empfinden,
- unseren Verstand mit Lebensweisheit gebrauchen und Antworten auf die Fragen unserer Zeit 

finden…

Unsere Sinne sind das Tor zur Welt,
und der (auch) Wald hilft ihnen (wieder) auf die Sprünge“!
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BDF-Arbeitskreis Forstliche Umweltbildung

Doktor Wald
Was noch zu tun ist … III

Fertigstellung der Erlebnispunkte
der Praxis Dr. Wald:

- Startpunkt: kleine Ausstellung
- Sehen: Turmausstattung

komplettieren
- Hören: Xylofon mit vier Waldliedern

(jahreszeitlich) ausstatten
- Schmecken: Spender für vier

Waldprodukte
(jahreszeitlich) ausstatten

- Denken: Hintergrundtöne installieren
- Fühlen: Greifmanschetten befestigen
- Ausgang: Rezepte-Kasten füllen
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BDF-Arbeitskreis Forstliche Umweltbildung

Doktor Wald
Was noch zu tun ist … IV

Dokumentation
zur Praxis Dr. Wald fertigen: 

a) Programme  für den Parcours fertigen,
mit
- Teilnehmer-Arbeitsblättern
- „Mitnimmseln“: Rezepte, 

Basteleien …
- Partner-Material (Tandems)
- Referenten-Material
- Außendarstellung fürs Netz,

Vortrag, Ausstellung, Faltblatt …

b) Pflegeplan

http://www.haus-des-waldes.info/01_Deutsch/03_Angebote/03_Angebote.htm
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BDF-Arbeitskreis Forstliche Umweltbildung

Doktor Wald
Was noch zu tun ist … V

Aus- und Fortbildungen
zu Doktor-Wald-Konzept 
und Praxis Dr. Wald
durchführen:

- Mitarbeiter
- Referenten
- ausgewählte Partner

(z.B. Tandem-Partner, 
Ärzte …)
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BDF-Arbeitskreis Forstliche Umweltbildung

Doktor Wald
Was noch zu tun ist … VI

Kooperationen
zu Doktor-Wald-Konzept 
und Praxis Dr. Wald durchführen:

- Erfahrungs- und
Informationsaustausch
mit gleichgesinnten „Machern“
(Forstleute, Waldpädagogen …)

- wissenschaftliche Begleitung
- Kooperationsgespräche
mit Medizinern aller Art

- Vereinbarungen mit
ausgewählten „Kunden“ (Schulen,
Krankenhäuser, Kur- oder
Reha-Kliniken …)



K. Radestock 
22.07.2011 20

BDF-Arbeitskreis Forstliche Umweltbildung

Doktor Wald
Was noch zu tun ist … VII

Öffentlichkeitsarbeit
zur Praxis Dr. Wald: 

- „Kunden-Werbung“
- Medienarbeit
- Vorbereitung der 

festlichen Eröffnung
- am Logo „feilen“ …
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BDF-Arbeitskreis Forstliche Umweltbildung

Doktor Wald
Ausblick

Wir freuen uns auf einen 
Erfahrungs- und 
Informationsaustausch
mit allen dem Thema 
Wald und Gesundheit
verbundenen Leuten und 
erwarten Eure ePost unter 
info@waldpaedagogik.org

mailto:info@waldpaedagogik.org
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